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Heinrich Ludwig Mahler wanderte 1850 aus Abbensen 
aus 
 
 
 
 
 
 
Von Stefan Weigang (2025) 
 
 

 

Blick auf die Hofanlage im Jahr 2016 

 

 

 

Der Kleinkötner Heinrich Ludwig Mahler wanderte im Jahre 1850 mit seiner Ehefrau Marie 

Dorothee Wilhelmine, geb. Stünkel, und dem Sohn Heinrich Friedrich Ludwig Mahler (geb. 

2.9.1842) nach Amerika aus. 

Auch seine Schwester Margarethe Charlotte Mahler wanderte in dieser Zeit aus. 



Weigang, Heinrich Ludwig Mahler wanderte 1850 aus Abbensen aus, (© 2025), S. 2 

Inhalt 

 

S. 2  Heinrich Ludwig Mahler 

 

S. 6  Margarethe Charlotte Mahler 

 

 

 

Heinrich Ludwig Mahler wurde geboren am 25.9.1816.  

 

Seine Eltern waren der Kleinkötner Christian Diedrich Conrad David Mahler und Anna 

Katharina Margarethe geb. Sindorf (gest. 20.5.1826). 

 

Geburt der Geschwister von Heinrich Ludwig Mahler: 

14.11.1806 Geburt der Schwester Katharina Dorothea Mahler 

 

24.8.1808 Geburt der Schwester Katharina Maria Mahler, gest. 29.8.1808 
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20.11.1809 Geburt der Schwester Anna Katharina Mahler 

 

1.8.1812 Geburt der Schwester Anna Katharina Mahler 

 

26.6.1814 Geburt der Schwester Maria Dorothea Mahler 

 

16.6.1819 Geburt des Bruder Friedrich Wilhelm, gest. 17.6.1826 
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29.4.1822 Geburt der Schwester Margarethe Charlotte Mahler 

  

 

 

Am 19.10.1842 heirateten der  Kleinkötner Heinrich Ludwig Mahler und Marie Dorothea 

Wilhelmine Stünkel. Sie war die Tochter des Empeder Kleinkötners Johann Heinrich Stünkel 

und der Katharina Dorothea geb. Stünkel: 

 

 

Das Paar Mahler/Stünkel hatte voreheliche ein gemeinsames Kind, den am 2.9.1842 

geborenen Sohn Heinrich Friedrich Ludwig: 
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Auch bei Heinrich Ludwig Mahler  sehen wir, wie schwierig die Auswanderung zu datieren 

ist. In der Akte über Auswanderer wurde als „Datum der Auswanderung/Passerteilung: 

1850“ festgehalten und ergänzt „vor etwa 12 Jahren mit den Eltern ausgewandert“. 

Einwanderungslisten der USA helfen oft nicht weiter, weil die Herkunft der Immigranten oft 

ungenau angegeben wird. 

 

Der Sohn Heinrich Friedrich Ludwig heiratete am 5.3.1868 in Chicago St. Pauls-Kirche die 

Dorothea Blume, geb. am 11.1.1835 in Bevensen, Hannover. 

 

Marie Sophie Dorothee Blume, geb. 11.1.1835. Sie war die Tochter von Vollmeier Wilhelm 

Blume und Anna Sophie Dorothee Öhlerking und mit ihnen etwa 1851 ausgewandert. Sie 

muss einen Buchholz geheiratet haben und danach den Mahler. Auch Marie Sophie Dorothee 

Blumes Bruder Johann Heinrich Wilhelm (geb. 11.12. 1846) wanderte nach Amerika aus. 

Heinrich Ludwig Mahler starb am 3. März 1868. 

 

Offensichtlich stammt Mahler aus der Stelle Nr. 16, die ab 1805 Christian Diedrich Conrad 

David Mahler und ab 1848 Heinrich Mahler besaß. Danach war Wilhelm Beermann auf der 

Stelle. 
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Lage der Hofstelle Nr. 16 in Abbensen 

 

 

Im Jahre 1850 ist auch seine Schwester Margarethe Charlotte Mahler ausgewandert, geboren 

am 29.4.1822: 

  

 

Dietrich (“Deke”) Langkraehr and his wife Charlotte (born Mahler in Abbensen, Germany) 

had immigrated to the U.S. by 1850 when they were living in St. Louis, MO and their oldest 

son Heinrich was born there.  -  Charlotte Mahler heiratete in den USA den Auswanderer 

Deke Langrehr aus Abbensen (siehe Auswanderer Deke Langrehr, Abbensen). 

Within a few years (at least by early 1854), they moved to the Concordia area, where Dietrich 

bought 80 acres of land just north of Emma, MO. There they had a daughter Dorethea Emma 

in April of 1854 and another son Heinrich “Friedrich” (a.k.a. Fritz) in March of 1858.  

Dorethea Emma (b. Apr. 20, 1854) and  

Heinrich Friedrich (b. Mar. 11, 1858) 

Angeblich auch die Kinder 
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Henry Langrehr, geb., 1850 St. Louis, gest. 1938, verh. 19.2.1875 mit Anna Droege, geb. 

1857, gest. 17.7.1938 

Friederieke Langrehr, geb. (err) 16.12.1846, gest. 26.6.1874 

A. Langrehr, geb. (err.) 1846, gest. 14.9.1881 

 

Nach Deke Langrehrs Tod heiratete sie Heinrich Gerberding aus Evensen, geb. 3.2.1823, gest. 

14.9.1907, eingewandert im November 1857 

 

Kinder des Paares Gerbeding/Deke:  

Luis C. Gerberding, geb. (err.) 26.6.1866, gest. 8.8.1870 

In 1870, the Henry Gerberding family was living on the Langkraehr farm, although he still 

listed his occupation as a tailor. Some time before 1880, Henry Langkraehr appears to have 

taken over the family farm and Henry and Charlotte Gerberding moved into the town of 

Concordia where Henry continued his tailoring practice. Fritz Langkraehr was furniture 

salesman living in Alma, MO in 1880 and a bottler living in Higginsville by 1900.  

 

Margarethe Charlotte Mahler verh. Gerberding starb am 16.1899 in Concordia,  … Henry 

Gerberding ging zurück zur Langrehr-Farm, lebte bei seinem Stiefsohn bis zu seinem Tode in 

Freedom Township, Concordia, LaFayette Co., Mo, im Jahre 1907. 

 

 

Material Heinrich Ludwig Mahler 

NLA HA, Hann. 74 Burgwedel, Nr. 25, Nr. 28/1 und 28/2, und Nr. 2087 

Pfarrarchiv Helstorf, Kirchenbücher 

Pfarrarchiv Mandelsloh, Kirchenbücher; 

1. St. Pauls Kirche, Chicago, Kirchenbuch Erste St. Pauls Lutherische Kirche, Chicago, KB 
Heiraten Nr. 1451: http://www.online-
ofb.de/famreport.php?ofb=chicago_st_paulus&ID=I8328&nachname=MAHLER&modus=&l
ang=de  

 

 

Material Margarethe Charlotte Mahler 

NLA HA, Hann. 74 Burgwedel, Nr. 1482 
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NLA HA, Hann. 74 Neustadt/Rbg. Nr. 4864 

NLA HA, Hann. 80 Lüneburg Nr. 957 

Pfarrarchiv Helstorf, Kirchenbücher 

KB Mandelsloh, Kirchenbücher 

History of  Freedom Township: 
http://www.genealogyoftheozarks.com/freedom1.htm  
http://concordia-memories.org/phpBB2/viewtopic.php?t=185    

 


